
          
Mainzer 

aromatisch  Lehmänn´chen   
herb  

aromatisiertes weinhaltiges Getränk 
aus eigener Herstellung 

 

Einzigartige Komposition 

VVii tt aa ll -- MMaaxx ii mmaa ll -- VVii nnMMeett ®®   
gesotten mit erlesenem Weißwein  

auserwählten Kräutern, Beeren und Wurzeln 
fein abgestimmt mit würzigem Honig 

 
 

Regelmäßig 1*Gläschen Vital-Maximal-VinMet  entspannt 

genossen 
 

ERHÄLT DIE LEBENSFREUDE  
GIBT MEHR ELAN UND NEUE V ITALITÄT  

 
Wir  danken SR. E. K ARL K ARDINAL L EHMANN , BISCHOF VON M AINZ , 

als Pate zur Namensgebung und seinen guten Wünschen: 
"Ich habe Ihren VinMET mittlerweile gekostet und bin von dem Ergebnis 

sehr angetan und daß er denen, die ihn trinken, zum Wohle gereicht  
und die Lebensfreude und Gesundheit stärkt." 

 

 original nur in schwarzen, lichtgeschützten Schmuckflaschen Rustika 
Durch künstlerisch gestaltete Etiketten wird jede 0,5l Rustika-Flasche zum 

Unikat 

 
 
 

„Die Natur ist ein Brief Gottes an die Menschheit“ 
Platon 

 

Lehmänn´chen ®   Vital  -  Maximal   
  

Für diesen Vital-Kräuter-VinMet sieden wir schonendst  
auserwählte Kräuter, Beeren, Wurzeln, bevorzugt Bio-Qualität (kbA) 

in gut ausgereiftem, fruchtigen Wein –  
aromatisieren sorgfältig mit feiner Ceylon-Zimtrinde  

und reichern sparsam (minus 20% / Lehmänn´chen original)  
mit kräftig-würzigem Honig behutsam an. 

 

Diese Komposition bester Zutaten  

steht für höchsten Genuss für gesundheitsbewusste Freunde  

des herbsüßen, feinen Kräuter-VinMet-Geschmacks 

und für alle, die sehr bewusst mit Süßem umgehen. 
 

VinMet wird im aufwändigen Geheimverfahren „Apriori“, 
das von uns seit 1983 kontinuierlich entwickelt wurde, 

in kleinen Mengen gesotten.  
Wir sind stets bemüht, im achtsamen Umgang mit dem Schatz der Natur,  

die Urkraft aller Wirkstoffe bestmöglich zu erhalten, 
so dass sie ihre harmonisierende und stärkende Wirkung 

 voll und ganz entfalten können und bestenfalls auch die Seele streicheln. 
 

Kräuterweine sind der Überlieferung nach ein altes Volksheilmittel. 
 

Das Wissen darüber wurde gehütet wie ein heimlicher Schatz. 

Seine ausgleichenden, beruhigenden und stärkenden Eigenschaften  

sollten das Allgemeinbefinden verbessern, 

 bei geistiger und körperlicher Erschöpfung neue Kraft und Energie schenken –  

so in alten Wein- und Medizinbüchern beschrieben.  
In der Neuzeit wurde Wein zum beliebten Heilmittel.  

Man beruft sich auf Ärzte wie Hippokrates. 

 Bei Plinius Secundus (23-79 n. Chr.) galt der Rebensaft als vielseitiges Medikament. 

Im „Lorscher Arzneibuch“ wurde 795 von Mönchen die Verwendung von Wein beschrieben.  

Im 3. Buch ihrer „Physica“ rühmt die Äbtissin Hildegard von Bingen 

 1098-1179 die positive Wirkung von Wein. 


